
Kronkorken-Kaskade 
Maximale Spieler: 
2-4 
 
Inhalt: 
10 rote Spielsteine aus Kronkorken 
10 blaue Spielsteine aus Kronkorken 
10 orangene Spielsteine aus Kronkorken 
10 grüne Spielsteine aus Kronkorken 
 
Spielziel: 

Das Ziel des Spiels ist es, als erster Spieler alle seine Kronkorken in das diagonal gegenüberliegende gegnerische 

Startfeld zu bringen. 

Spielvorbereitung: 

Stelle den Bierkastensitz auf eine ebene Oberfläche. Teile die Kronkorken unter den Spielern auf. Jeder Spieler erhält 

10 Kronkorken einer Farbe. Die Spieler legen die Kronkorken in die jeweilige Farbe des Spielfeldes. Üblicherweise 

haben alle Spieler zehn Kronkorken und ihr eigenes Haus. Wenn man zu zweit spielt kann man auch je zwei Farben 

nutzen. 

Die Spieler führen jeweils nacheinander einen Zug aus. Spieler 1 macht also seinen Zug, dann Spieler 2 und 

anschließend Spieler 3 usw. Es besteht Zugzwang. Das bedeutet, dass man nicht aussetzen darf. Kann ein Spieler 

nicht ziehen, hat er automatisch das Spiel verloren.  

Bei einem Zug bewegt man nur einen Kronkorken. Dieser kann in alle Richtungen einen Schritt ziehen. Wichtig: Man 

muss sich bei jedem Zug zwischen Einzelschritt und Springen entscheiden, Beides zusammen ist nicht erlaubt. 

Springen darf man so lange wie möglich.  

Ein Spieler kann seine Kronkorken in das gegnerische Startfeld bringen, sobald alle eigenen Startfelder frei sind. hat 

ein Spieler alle seine Kronkorken in das gegnerische Startfeld gebracht, gewinnt er das Spiel.  

Die eigentliche Strategie besteht in der Errichtung von Bahnen. Ist ein Zugfeld durch einen eigenen oder 

gegnerischen Kronkorken besetzt, kann man diesen in der Zugrichtung überspringen. Voraussetzung ist jedoch, dass 

das Feld hinter dem übersprungenen Stein frei ist. 

Wenn man seine Kronkorken geschickt formiert, kann man über mehrere hinwegspringen. Dadurch gelangt man 

deutlich schneller auf die gegenüberliegende Seite: 

Bei vier Spielern können Teams gebildet werden, wobei sich die Teammitglieder abwechseln.  

Spieler können zusätzliche Regeln einführen, wie z.B. das Blockieren von Sprungmöglichkeiten, um das Spiel 

herausfordernder zu gestalten. Unter einer Blockade versteht man, dass eine Partei mit mindestens einem 

Kronkorken das Haus nicht verlässt. Es ist somit für den Gegner nicht möglich, alle Kronkorken ins Haus zu beordern. 

Die Regeln können nach Wunsch auch etwas anpassen. So sind auch z.B.  Varianten beliebt, wo die gegnerischen 

Kronkorken nicht übersprungen werden dürfen. 

Es ist ratsam, die Kronkorken sicher auf dem Bierkastensitz zu platzieren, um ein versehentliches Umfallen während 

des Spiels zu vermeiden. 

 


